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Für Gott, König und L]neerlnnd. 

Sonntag _N‘ 47. 21. November 1852, 
E ei _ 

-Bekanntmaehung. 
Yır den Magiſtrat der Stadt Aichach und den 

ſämmtlichen Gemeinde-Verwaltungen« . 

(me zu Aſthach, E k. ‘läeurffbauptmmnnd)aft 
Wals _ gufgegrifene, taubſtumme Weibsperſs 

betreffend.) 

Es iſt alsbald nachzuforſchen, ob nicht die in d 

Ausſchreiben der E Regierung vom 30, Oktober 1. s. 

bezeichnete Weibsperfon (Kreis-Jut.-Bl, 1852 Nr. 59 , 

Seite 2414) einer divſſeitigen Gemeinde angehöre, 

Sin allenfallſiges Neſultat iſt unverzüglich anzuzeigen. 
Fehlanzeigen ſind erlaſſen. 

Aichach den 10, November 1852. 

Königliches bayer, Landgericht. 

Wimmer. 

Bekanntmachung. 

An den Magiſtrat der Stadt Aichach und den 

ſämmtlichen Gemeinde-Verwaltungen. 
e Die Mufterung der Zuchtſtuttea und 

Gaureiterhengſte betr.) 

Nach einem Ausſchreiben der k. Regierung vom 

4. d. Mts. wird die Muſterung der Zuchtftutten und 

Privatbeſchälhenzſte au 9, Dezember l, Js, in 
Yichach vorgenommen. 

Es haben deßhalb alle dlejenigen, welche im nachs 

ſten Jahre eine Bede>ung ihrer Stutten durch Land« 

gefi‘ä&befd)&[er wünſchen, als auch jene, welche Hengſte 

zumm gewerbsmäßigen Bekriebe des Beſchälgeſchäftes 

halten. wollen, die deßfallſigen Stutten und Hengſte 

an dem obenbezeichneten Tage zur Approbation vore 

B u_f_u_gu‚ Dieſe Anordnung iſt nicht blos In den Ge« 

meinden nmnrhd) (»emnnt zu machen, ſondern auch 

an den Gemeindehäuſern, Wirthshäuſer oder Weiſun- 

gen der Vorſteher anzuſchlagen. 

Aichach dem 12. November 1852, 

Königlihes Landgericht Aicßache 
Wimmer. 

Bekanntmadung 

An den Magiſtrat der Stadt Aichach und dew 

ſämmtlichen Gemeinde-Verwaltungen. 
(Anfficht auf die Hunde betr.) 

Ungeachtet die längſt [»cflcf)enben und vefammnen 

Hunde:Verordnungen unterm 10, Juni l. Js in Er- 

innerung gebracht worden ſind, werden diejelben doch 

nicht oder nur einzeln befolgt, daher man ſich aber: 

mals veranlaßt ſieht, die ſtremaſte Befoigung diefer 

Verordnungen anznordnen, ımd zwar mit dem Bo- 

merken, daß die Waſenmeiſter den ANuftrag erbielren, 

Hunde, welche erwähnrer Vorordnung entgegen be- 
rumlaufen, umnachſichtlic) einzufangen, und daß die 

Beſiter dieſer Hunde äberdieß noch in ergiebige Geld- 

ſtrafen genommen werden.



ESoſiten ſi< die Waſenmeiſter In Erfüllung ihrer 
Pflichten nachläßig zeigen, fo wird gegen ſie gleich» 
falls mit Strafen eingeſchritten. 

Yicvach den 29, Oktober 1852. 

Ködnigl. Landgericht Aichach. 
Wimmexr. 

Bekanntmachung. 

YAuf Andringen eines Hypothekglänbigers wird 
das Anweſen des Waaſenmeiſters Joſeph Ritzer von 

Hadlangkreit dem gerichtlihen Verkaufe unterſtellt. 

Dieſes Anweſen beſteht aus dem 

Lit. A, in febr gutem Zuſtande ſich befindenden Wohn- 

hanfe mit eingebauten Stall-und Stadl m}; 
Platten gedeckt, nebſt Hofraum zu 10 + Yqx . 
Plan:Nr. 2489a, Garten zu 24 Dezimäſen, * 
Plan-Nr. 2489b, Krautgarten zu 5 Oezqu„ ' 

Plan-Nr. 2513; 

Lit. 8. Sauexacker 1 Tgw. 37 Dezim. Pl.Nr. 24645 

2170b, Wieſjen 71 Dez«- 

der realen Waa]e]]me[fierögerechtfame und dem Pfründ- ' 

bäuecben, worin den beiden Schweſtexrn des Schuld- 

ners Anna Maria und Barbara Niter auf Lebens- 
zeit das Wohnungsrecht zuſteht. 

Das Geſammtanweſen hat lant gerichtlicher Schä- 

Hung vom 13. |. Mts, einen Werth von 1980 |. 

Termin zur Verſteigerung iſt auf 

Freitag den 10. Dezember 1. Is. 
“Vormittags 10 Uhr 

im Wirthshaus zu Hadlangfreit anberaumt, wozu 

Steigerungsluſtige mit dem Bemerken geladen werden, 

daß der Hinſchlag nur na erreichrem Schäungs- 

werthe erfelgt. 

Dem Gerichte unbekannte Steigerungsluſtige ha- 
ben ſich über Leymunds- und Vermögensverhältniſſe 

durch [egafe Zeugniſſe auszuweiſen. 

Laſten und Abgaben werden am Verſteigerungs- 

tage, fowie die Kanſebedinzungen eroffnet werdeit. 

NAichach den 28, Oktober 1852. 

Königliches Landgericht Aichach. 
Wimmer. 

Blrn 242065 

EE 

vir. C. Ae>er 4 Tagw. 37 Dez. Pl.:Nr. 2170a und'“ 
m;n._r_mi&j‘%\ hlag dießmal ohye Nukſicht auf 

den Schägungswerth erfolgt. 
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Vom 
Königlichen Landgericht Aihach ' 

wird hiemit bekannt gemacht, daß der unterm 20. D, 

Mie. veröffentlichte und auf den 235. dieß anberaumte 

Berkauf der f. g. Printwieſe unterbleibt. 

Aichach den 13, November 1832. 

Der königl. Landrichter 

Wimmer. 

Bekannatmachung, 

Nachdem bei der am 5. Rovember l. Js. abges 
haltenen Verſteigerungstagsfahrt ein Käufer für das 

Michael Neubaner'ſche Schloſſeranweſen zu  Jnchen« 

Hhofen nicht gefunden wurde, ſo wird dasſelbe auf An- 

dringen der Hypothekgläubiger wiederholt dem öffentz 

Jichew“.Verkaufe unterſtellt, und hiezu Tagsfahrt auf 

/‚ßienftng den 1, Dezember l. Is. 
Vormittags 10 Uhr 

&_nm Inchenhofen im Kraßerbräuhauſe anberaumt, 

u Kaufsliebhaber mit dem Bemerken eingeladen 

Das Anweſen iſt näher beſchrieben in der Beiz 

lage des Nürnberger Correspondenten Nr. 273, Schro- 

benhauſer Wochenblatt Nr. 40, Aichach-Friedberger 
Wochenblatt Nr, 40, Pfaſſenhofer Wochenblatt Nr, 1 

Gerichtöunbefannte Eteigerer haben ſich durch 

legale Zeugniſſe über Leumund und Zahlungsfähigkeit 
auszuweiſen. 

Aichoch den 6. November 1852. 

Königliches Landgericht Aichach. 
Wimmer. 

Amvrtiſativus-Erkenntniß. 
(Hypothekkapitalien des Bauern 
Michael Defele vrn Katzenthal 

reſp. deren Löſchung betr.) 

Nachdem die unterm 27. März l. Js. ergangene 
Auffordexung bezüglich der in dem Hyporhekenjolium 
des Bauern Michael Oefele von Katzenthal für Kas- 
par Defele in Ottmaring und dem Wehbauer in Ek « 

nach vorgetragenen Kapitalien zu je 50 fl, binnen der 
vorgeſtreften Friſt von 

ſe<hs Monaten
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keine Anfprüche geltend gemacht wurden, fo werden 
die beze[chmteu Kaplitalien auf Antrag des Schuld- 

ners nach 6782 des Hypocbekengefeyes hiemit für er- 

Toſchen erflärt und ım Hypothekenbuche gelöſcht. 

Hia den 30. Oktober 4852. 

Kfnigliches Landäericht Aichach, 
Q immer. 7 

Bekanntmacdhung. 

In Laimering iſt die Langenſeuche unter dem. 

Hornvieh wiederholt ausgebrochen. Es wird dieß mit dem 

Anbange befannt gemacht, daß jeder Handel und Ber- 

Fehr mit Vieh aus dieſem Orre verboten wurde. 

Friedberg den 17, November 1832, 

Kon[][lck)cs Landgericht Friedberg. 
D. verh. 

Zeiller. 

Bekanntmadun g. 

Auf Antrag der Erbesintereſſenten werden bm% 

Verlaſſenſchaft der Stadtſchreiberöwittwe Do 

gehödrigen-2-Gärten-“Pl.-Nv, 353 und 354 * 

Dienitag den 50, November --- 

Vormittags 10 Uhr =- 
öffentlich an den Meiſtbietendeu gegen ſogleich baare 

Bezahlung an Ort und Stelle verſteigert. 

Friedberg am 10. November 1852. 

Königliches Landgericht Friedberg. 
D. 1. abs. 

Zeiller. 

Bekauntmac<ung. 

Nachdem ſich bei der anı 9. November h. Js. ab- 

gehaltenen Verſteigerungstagsfahrt ein Käufer für das 

Zoſeph Weißſche Anweſen in Oberwittelöbach nicht 

gefunden hat, ſo wird dasfelbe auf Andringen eines 

Hpypothekzläubigers wiederholt dem öffentlichen Ber- 

Faufe unterftellt und hiezu Tagsfahrt auf 

Montag den 20. Dezember l, Is. 
Bormittags 20 Uhr 

anberanmt, und zwar in loco Oberwittelsbach im dor- 

tigen Wirthehaufe. 

Hiebei wird bemerkt, daß dicßmal der Zuſchlag 

ohne Rückſicht auf den Schäpungswerxth erfolgt. 

Das Anwoſen. ſelbſt Hr näher beſchrieben. im Schro- 
benhauſer Wochenblatt Nr. 39, im Aichach-Friedberger 

Wochenblatt Nr. 39, Korrespondenten von und für 
Deutſchland Nr. 269 h. Js. 

Werichtsunbekanute Eteigerer haben fidh durch. 

Tegale „Zeugniſſe über Leumund und Zahlungsfähig: 
Feit auszuweiſen. 

Aichach den 10. November 1852. 

Königliches Landgericht Aichach. 
Wxmme]r. 

An den Magiſtrat der Stadt Aichach und ſämmtl. 
"Gemeinde-Verwaltungen. 

(Gm‘un‘n falſcher Kronentbaler und 
falſcher Münzen betr.) 

- Die Ausſchreiben der k.. Regierung vom 29. und 
31 ßMts im Betreoffe des Curſirens falſcher Krc- 

aler und falſcher prenßiſcher Thaler ſmd zu verz 

n‚fiinflld)eu, und die Vorſtände felbjit werden aufge- 

Fördert, falls ſolche Müazen ausgegeben werden ſoll- 
ten,„dieſe unverzüglich wegzunehmen, und mit Anzeige 

emzufenden. 
” * GD den 10. November 1852. 

Königliches Landgericht Aichach. 
Wimmer. 

Bekanntmacung. 
Jahrmeßſtiftung der Crescenz Riegex 

aus Augsburg betr. 

Grescenz Riegzer aus Augsburg hat zur Prarrkirche 
Friedberg eine HI. Jahrmeſſe mit 60 fl. Kapital gee 

ſtiftet, was hiemit vorſchrift8gemäß bekannt gemacht 

wird. 

An den Magiſtrat der Stadt Aichach und den 
ſämmtlichen Gemeinde-Berwaltungen. 

(Einen im Jnnſtrome aufgefundenen 
männlichen Leichnam betr.) 

G iſt nachzuforſchen, ob in den Gemeinden Nie- 
mand vermißt werde, anf welchem die in Loem hoben 
“\L_}uruuésmm\bmbcn vom 5. d. Mts. (Kr.-Jnt.-Bl. 
Nr. 61 2511) enthaltene Beſchreibung paßt, und 
ein alleufulluch Refultat ſogleich anzuzeigen, 

Aichach den 17. November 1852. 
Königliches Landgericht Aichach. 

Wi immer, 

-
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Stand und Preis der Aichacher Schranne vom AO „November 1852, 

. Schrannenſtand. [Durchſchnittöpr. pr. Schäffel, [..- - | Segen d"[flkchdc:[Schm"n* 
Frucht- --- ©°“3" GErlös Mittelpreis 

ImGanzen| Hierau jIm Reſtj <. er itt(crer. , wmindeſter, . _ep_e_l_'_____ 
Sorten. uorbnnbm.l verkauft. {geblieben. höchſter. | mittlerer * _ gefallen, || geffiegen. _ 
.- __ Shäffel. T K KTw i [i f Ii 
Waizen 172 156 | 16 118146 17 :‚3, 17 / 15 27711 8 |= | 58 | = 
Korn 88 81 7 16 | 191 15 15 | 34 | 1232 | 18 U| — |- 
Gerſte 377 377 - 9 ! 57 31‘ 9 | 15 | 3590 | 44 -- 7 — |- 
Haber 329 329 — 5.| 421 5 | 26l 5 | 16 | 1791 | 27 — 14 — |- 

Summa 966 | 943 |'2 9435 | 32 
Atchacher B[ktual[en Preiſe. 

Flexfcb, pr. Pfund. jifr.]pf. .« Brod. i Pfd. /Loth.| Qunt. ! Theil, | Medhl, pr. Dreißiger. " kv. | pf 

_‘)d)]mflel[\l) gemäſtetes| 12 —] Halbkreuzer Semmel | = | 2 | 2 '/-, Mundmehl ‚63 
Kuhſfleiſch 9) 2| Kreußer Semmel =| 5 |- Semmelmehl 5|3 
Rindſleiſch 9| 2! Halbkreußer Röggl -- | 3 | 3 2, |Schönmehl 413 
Schweinfleiſch 15;— | Kreugr Röggl. —[ 7| 3] 1 jNachmehl | 313 
Katbvfleiſch 12:=- Fynlböayen Lat -1 Bi--| 2 *)Yog_qc"]ncl)[ 1) 1 
Schaſſleiſch I Bayen Laib 1 ? — 1 Pfd. Nogzgenbrod 13 | 2 

Viktualien : Preiſe fuLFmeY*c[q und Lechhaufen. 
„‘1‘@‘?__\“ [p[ ] = Blpb.___‘ä Pfd “ml) Sar , Z9heL} Miebt, pro Vierling, - 

b, gemäſtetes! 12} -- ]IHalbfrenzer Semmel “ w ; = 1 = [Feines ‘“.‘mmml\[ 
Kubfleifch 9 2 Kreuker Semmel u 3‘4 [ [ Semmelmehl 
Rindſleiſch '.l Z Zweikreutzer Röggl e 2 16 mhynö Mebl 
Schweinſleiſch --]| Bierbrenger -Röggl en Schnyung “T 
Kalblleiſch —] Bayen Laib mfnubl 
Schaffleiſch 8-*2[ck)tkrc1[5cr Laib 1 ' 28 Amwe 

Brod- und- Mehl-Tarif fürs Laud im königt. Lq][dgc[[ck)t Friedborg. 

Mehl Tnpe Br od-FTFaxe, 

2 P rei ſe. ‘ . 

Gattung. Mezen. | Vierling. ] Marl |! GSattung, 

. ' fr ww N 

Feines Mundmehl — 122 )9ulbrnum Sermmel- 
Sommelmehl =j10".| Krenzer Semmel 
Geringeres Mehl —{ 8' „| Zweikreuzer Röggl 
Nachmehl =1 6 | Vierfreuger Röggl 
Backmehl —.I 10 | Baßen Laib 

h Acotkreuzer Laib 

Auswärtige Schraunen- Preiſe. 
München 13. Nevbr. Augsburg 19. Nov. „Schrobenhauſen 18. Nov. Rain 13. Nov, F ie 

Feefen. 

mikttl. 

Korn. 

bo , \:u(n 
Ort der Schktaune. ]( 

mind. . mind. M 

.fl 1\'\ i('f\ fl &. P fl h n. lh’ ]h AL fl„\ . hl . 

München . . - ] Z e B IE ea IZT 5/25) -/ 
Augöburg < . —— 19 82 18 12.16 54 17.3216.30.16 14/11| 7,1032110i 2, 5j47) 5 !29 5l 2 
€(bwl‘enbau|m‘|— —\_ I- |-[19 1218 1516 52116.34 16) 1/15 31! 943 925 840 8,23| 5 Q al3t 
Rain - .. 4 - 9- 1- _ 20 33 19 3517 1118 — }1781.16 54| 9,35] 9, 9! 8 57 521l 5) 7/ 450 
Kriedberg -- | 635 6 8| 5.40/19 28 181 7118 46/17 33 17, 3 16 33 107 3° 943| 9/23| 555, .‚10 525 
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